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Die Außerdem Solutions +

Elements GmbH konfiguriert

und produziert Möbelfronten

mit individuellen Wunsch-

oberflächen aus verschiede-

nen Materialien. Im Zusam-

menspiel mit dem „LED Light

Board“ des Unternehmens

lassen sich einzigartige Licht-

effekte realisieren.

Außerdem Solutions + Elements bietet
moderne Lösungen für den Innenaus-
bau. Als Tochter der auf Laden- und
Innenausbau spezialisierten Außerdem
Planen + Handeln GmbH & Co. KG
hat das Unternehmen Zugriff auf einen
modernen Maschinenpark. CNC-Frä-
sen, CO2-Laser, Lackierraum und Po-
liermaschine ermöglichen die Umset-
zung einer Vielzahl von Gestaltungsva-
rianten. Egal ob das Basismaterial Holz,
Acryl, Mineralwerkstoff oder Alumini-
um ist, Außerdem plant, konfiguriert
und realisiert Oberflächen von Möbel-

fronten und Flächen für die Innen-
raumgestaltung bis zu einer Größe von
3 700 × 2 200 Millimeter exakt nach
Kundenwunsch – ab Losgröße 1.

Extravagante Oberflächen

Eine Spezialität des in Külsheim süd-
westlich von Würzburg ansässigen Fa-
milienunternehmens sind extravagante
Oberflächen, wie beispielsweise die Flä-
che vollständig überziehende Ausmu-
schelungen, geschwungene Wellenfor-
men oder Linienstrukturen. Ein beson-
derer Effekt ist dabei, dass die Struktu-
ren bei abgewinkelten Bauteilen auch
exakt um die Ecken laufen. Die um-
fängliche Berechnung des gesamten
Werkstücks und sämtlicher Bearbei-
tungsschritte mit der CAD-CAM-Soft-
ware „Top Solid´Wood“ machts mög-
lich. Auch abgewinkelte Möbelfronten
wirken so wie aus einem Guss. „Wir
planen das Werkstück im 3D-CAD-
Programm und legen über die fertig
gestaltete Theke, Korpusfront, Küchen-
front etc. die gewünschte Struktur. Da-
nach wird das Möbel zerlegt und in
Einzelteilen auf unserer Nesting-Anlage
verschachtelt. Somit werden nur die
Bauteile mit der Struktur bearbeitet, die
nötig sind, und die Ecken sitzen beim
Zusammenfügen perfekt“, erklärt Ge-
schäftsführer Meinrad Gehrig. Das
sonst bei abgewinkelten Flächen sehr
aufwendige Anpassen von Oberflächen-
strukturen in den Eckbereichen entfällt
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Das „LED Light Board“ von Außerdem wird auf Maß
hergestellt und lässt sich mit nur acht Millimetern

Dicke sehr gut in Möbelfronten integrieren.

LED-Licht in der Fläche
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damit komplett. Ihr Topping erhalten
die individuellen Designerstücke an-
schließend in einer modernen Lackier-
kabine. Von matt bis hochglänzend
kann hier jede Wunschoberfläche ver-
wirklicht werden. In der Külsheimer
Betriebsstätte entstehen hochwertige
Einrichtungskomponenten etwa für die
Kosmetikindustrie, Arztpraxen, Objekt-
bauten und Privathäuser. Darüber hi-
naus bietet Außerdem Tischlern und
Innenausbauern weitreichende Unter-
stützung an. Dank seines modernen
Maschinenparks kann das Unterneh-
men beispielsweise die Serienfertigung
von Korpussen und anderer Standard-
bauteile übernehmen und diese schnel-
ler, kostengünstiger und effizienter pro-
duzieren als es die meisten Handwerks-
betriebe selbst könnten.

Starke Lichteffekte

Perfekt ergänzen lassen sich die indivi-
duell gestalteten Fronten von Außer-
dem Solutions + Elements mit dem
„LED Light Board“ des Unternehmens.
Das Lichtpanel erzeugt ein sehr homo-

genes Flächenlicht mit einem Farbspek-
trum von 3 000 bis 9 000 Kelvin, wobei
die Lichtintensität des Boards für den
jeweiligen Einsatzzweck individuell be-
rechnet und entsprechend den Erfor-
dernissen angepasst werden kann. Das
„Light Board“ besteht aus einem sechs
Millimeter dicken Acrylglas, dessen in-
tegrierte Rasterstruktur das Licht
gleichmäßig über die Fläche verteilt. Je
nach Bedarf können die LEDs an einer,
zwei oder allen vier Seiten positioniert
werden. Auch die Abstrahlung ist varia-
bel. Soll das Board nur zu einer Seite
Licht spenden, wird die Rückseite mit
einer Reflexionsfolie versehen. Inklusive
des 15 Millimeter breiten Einfassungs-
rahmens, der die LEDs aufnimmt, be-
trägt die Gesamtdicke des Panels nur
acht Millimeter. So lassen sich die war-
tungsarmen und steckerfertigen Boards
sehr gut in Möbelfronten und Wand-
verkleidungen verbauen. „Wir bringen
das Licht nicht mehr hinter die Werk-
stoffe, sondern dazwischen und können
somit sehr schlank und einfach konstru-
ieren“, erklärt der kaufmännische Ge-
schäftsleiter Thomas Martin, und auch

Firmengründer Gehrig ist von den
Möglichkeiten des „LED Light Boards“
begeistert: „Lange habe ich nach inno-
vativen Lichtlösungen wie unserem
‚Light Board‘ gesucht. Jetzt haben wir
sogar ein eigenes Produkt daraus ge-
macht. In Kombination mit unseren
Oberflächen entstehen fantastische Ef-
fekte.“ Lieferbar ist das „LED Light
Board“ bis zu einer Größe von 2 500 ×
1500 Millimetern ab Losgröße 1. Kun-
den können das einzelne „Light Board“,
Möbelfronten mit integriertem LED-
Panel oder das Gesamtpaket mit kom-
plettem Korpus ordern und bei Bedarf
auch von Außerdem montieren lassen.
Ergänzend bietet das fränkische Unter-
nehmen seine „LED Light Box“ an. Die
ebenfalls mit dem „LED Light Board“
bestückte Rahmenkonstruktion mit nur
zehn oder 20 Millimetern Dicke eignet
sich ideal als Werbe- oder Präsentati-
onsfläche und ist ebenfalls bis zu einer
Größe von 2 500 × 1500 Millimetern
lieferbar. � jüv

Weitere Informationen

www.ausserdem.solutions

Auf der Zuliefermesse ZOW zeigte
Außerdem eine Auswahl

illuminierter Möbelfronten. Zudem
präsentierte das Unternehmen

seine „LED Light Box“ (rechts)
für strahlende Präsentations-

und Werbeflächen.

Dank moderner 3D-CAD-Planung und CNC-
Bearbeitung setzen sich die Oberflächen
auch in Eckbereichen exakt fort.

Die Linien sind so präzise gefräst, dass sie
transluzent sind und das Licht des nachgela-
gerten „LED Boards“ durchscheinen lassen.

Die Übergänge passen genau. Auf Gehrung
verbundene Frontelemente wirken dadurch
wie aus einem Guss.
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